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Reges Treiben beim Jubiläumsturnier 
So viel Trubel war schon lange nicht mehr auf unse-
rer Anlage! Am letzten Wochenende fand unser 
kleines „Einladungsturnier“ statt, bei dem fünf 
Gastmannschaften aus der näheren Umgebung 
sowie eine eigene Heimmannschaft gegeneinander 
antraten, um den Jubiläumspokal zu erspielen. Vor-
gabe war, dass mindestens zwei Damen und zwei 
Herren je Mannschaft gemeldet wurden, die dann in 
zwei Mixed-Doppeln Mannschaft gegen Mann-
schaft um die Punkte spielten. 


Das Wetter war hervorragend, angenehme Tempe-
raturen und Sonnenschein. Entsprechend konnten 
die Teilnehmer die „langen Sätze“ à 35 Minuten auf 
den Plätzen genießen. Pro Partie gab es nach dem 
Bundesliga-Prinzip drei Punkte für jene Paarung, 
die die meisten Spiele für sich entscheiden konnte 
und jeweils einen Punkt bei 
Spiele-Gleichstand. 

Am Ende zählte die Punkte-
summe, die jede Mannschaft 
über alle Partien erspielt hat-
te, bei Gleichstand entschied 
die Anzahl der gewonnenen 
Spiele. Platz 1 und damit den 
Jubiläumspokal konnte die 
Mannschaft TSV Kleinglatt-
bach 1 erringen, gefolgt von 
den Vereinskolleg*innen in 
TSV Kleinglattbach 2. Auf 
Platz 3 landete TC RW Bön-
nigheim 2, dahinter die TC 
RW Bönnigheim 1. Punkt-
gleich, aber mit einem Spiel 
Unterschied erreichten Erlig-
heim und Freudental die 
Plätze fünf bzw. sechs. 

Natürlich war den ganzen Tag über für ein reichhal-
tiges kulinarisches Angebot gesorgt, das in ge-
wohnter Weise von Jürgen und Andrea organisiert 
und betreut wurde. Dafür an dieser Steller herzli-
chen Dank! Gleich zu Beginn konnte man sich mit 
einem Weißwurst-Frühstück für das Turnier stärken, 
und zwischendurch gab es Maultaschen-Süpple 
und Wurstsalat. Aber auch Kaffee und verschiedene 
Kuchen standen zur Auswahl. Nach der Siegereh-
rung schließlich konnte der Turniertag noch gemüt-
lich ausklingen mit Brat- oder Roter Wurst, frischem 
Zwiebel-Käse-Kuchen sowie kühlen Getränken. 
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Insgesamt eine sehr gelungene Veranstaltung, für 
deren hervorragende Organisation und Leitung un-
serem Sportwart, Jannis, hier nochmal besonders 
gedankt sei! Schade nur, dass seitens des TCF die 
Beteiligung eher schwach war und nur mit Mühe 
die eigen Mannschaft gestellt werden konnte. Aber 
alle, die dabei waren, haben den (selten geworde-
nen) Trubel auf der Anlage genossen und sich an 
den vielen schönen und teilweise spannenden 
Ballwechseln bei angenehmem Tenniswetter er-
freut. 
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